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Zum Rücktritt von Chefredaktor
Peter Rinderknecht

Ende 1986 tritt Dr. Peter Rinderknecht, der
seit Anfang 1 973 die Chefredaktion der Zeit-
lupe (damals hiess sie noch « Pro Senectute»)
innehat, in den Ruhestand. Er gesellt sich so-
mit zur Kategorie der älteren Menschen, für
die er sich viele Jahre unermüdlich und mit
grossem Einfühlungsvermögen eingesetzt
hat.
In den 14 Jahren seiner Tätigkeit als Chefre-
daktor der Zeitlupe hat Peter Rinderknecht
eine verhältnismässig bescheidene Zeitschrift
mit einer Auflage von ca. 7000 zum bekann-
testen und wohl auch angesehensten Senio-
renmagazin der Schweiz mit rund 65 000
Abonnenten gemacht. Bedeutsamer noch als
die äussere Entwicklung (6 statt 4 Nummern
pro Jahr, Steigerung des Jahresumfanges auf
568 Seiten, Einführung des Farbmantels und
vieler Farbseiten, durch Computer verein-
fachte und verbesserte Administration u.a.m.)
war die fortlaufend innere Bereicherung.
Schon bald erschien die so beliebte Rubrik
«Kleinanzeigen». Es folgten die Denksport-
aufgaben, die Kreuzworträtsel und regelmäs-
sigen Leserumfragen, welche die Leser zu ak-
tivem Tun anspornen. Immer häufiger er-
schienen Reportagen und Interviews. Zum
festen Bestandteil jeder Nummer wurde so-
dann die von Peter Rinderknecht mit Liebe
und Überzeugung betreute Seite «Oikoume-
ne». Weitere Rubriken kamen dazu, so «Für
Sie gelesen», «Rund ums Geld», «Mosaik»,
«Sie fragen, wir antworten» mit fachmänni-
sehen Informationen aus der Sicht des Juri-
sten, des Arztes, des Finanzmannes und des

AHV-Sachverständigen, sodann «Gedichte»
und Leserbriefe. Und jede Nummer leitete der
Chefredaktor mit einem sehr persönlich ge-
färbten «Liebe Leserinnen, liebe Leser» ein.
Peter Rinderknecht verstand es, inner- und
ausserhalb des Zentralsekretariates der Pro
Senectute fähige Mitarbeiter zu mobilisieren
und sie auf einen Ton zu verpflichten, der bei
den Seniorinnen und Senioren ankommt.
Dieser so menschliche, mitfühlende und auf-
munternde Ton, der dem Chefredaktor sehr
am Flerzen lag, war es denn auch, der der
Zeitlupe ihren unverwechselbaren Charakter
gab und für ihren äussern Erfolg ausschlag-
gebend war.
Die Schweizerische Stiftung Pro Senectute/
Für das Alter dankt Herrn Dr. Rinderknecht für
die 14 Jahre währende erfolgreiche Betreu-
ung ihrer Zeischrift herzlich und wünscht ihm
ein erfülltes drittes Lebensalter. Möge er nun
auch für sich ernten, was er so viele Jahre in
der Zeitlupe für andere gesät hat.
An dieser Stelle kann nicht näher darauf ein-
gegangen, doch muss wenigstens darauf
hingewiesen werden, dass Peter Rinder-
knecht auch als Leiter der Öffentlichkeitsarbeit
im Zentralsekretariat für Pro Senectute Pio-
nierarbeit im Interesse der älteren Menschen
geleistet hat.
Der scheidende Chefredaktor kann sich auch
des Dankes seiner grossen Leserschaft gewiss
sein.

Dr. Peter ß/'nswaegrer, Pras/cteof
c/es D/re/rf/ons/rom/tees efer Scöwe/-
zer/scbe/7 Sf/Yte/ngr Pro Senectute

Schlafen wie ein Murmeltier
IäS mit Revito-dorm
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Revito-dorm-Schlaftropfen helfen bei Schlaflosigkeit und Nervosität.
Revito-dorm-Schlaftropfen enthalten Frischpflanzenauszüge aus den
bewährten Heilpflanzen Baldrian, Hopfen, Hafer und Passionsblume.
Revito-dorm ist auch für Kinder geeignet.

Revfto-dorm-die Packung mit dem Murmeltier!
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